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K a l l i s   M o n t a g s p o s t 
Ausgabe 19/2021 30. August 2021 

______________________________________________________________________ 
 

In Attendorn ging’s spannend zu 
Wettbewerbe mit viel Spannung und auf hohem Niveau 

 

Den letzten Kreiswettbewerb des Jahres organisierte der LC Attendorn wie gewohnt routiniert. Einen 
würdigen Abschluss fand die Veranstaltung mit der Siegerehrung der Kreismehrkampfkönige.  Diese 
Wertung gibt es nur im Kreis Olpe. Siegerin und Sieger sind die besten Vierkämpfer über alle 
Altersklassen hinweg. Bei den Mädchen blieb es bis zuletzt spannend wie selten. Am Ende konnte 
Vorjahressiegerin Hannah Bauermann mit 2 Prozentpunkten Vorsprung ihren Titel erfolgreich verteidigen. 
Den neuen Mehrkampfkönig Michel Kämpfer hatten hingegen nur Insider auf ihrer Rechnung gehabt. 
Beide starten in der Wettkampfklasse U 14 für die Olper Leichtathletik. 
 

 
 

                    König und Königin der Kreisleichtathletik: Michel Kämpfer und Hannah Bauermann 
 

Hannah Bauermann gewann mit ihren Kolleginnen aus dem U14 Team, Daria Popov, Anna Schlösser, 
Katharina Hahn und Laura Bungart auch den Titel in der Mannschaftswertung im Dreikampf. 
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Der Damenwettbewerb um die Königswürde wurde erst in der letzten der vier Disziplinen knapp 
entschieden. Platz 2 und 3 im spannenden Dreikampf errangen Liv Heite (2004) und Lea Wiethoff (2003). 
Bei den Jungen erkämpfte Titelverteidiger Henning Schröder (2007) Rang 2. Platz 3 ging überraschend 
an den erst 11-jährigen Julius Schlösser, der seine guten Leistungen in allen Disziplinen mit einem Satz 
von 3,46 Metern im Weitsprung krönte und mit einem Ergebnis von 1,20 Metern im Hochsprung die 
Erwartungen deutlich übertraf.  
 

Auch wenn es entgegen aller Wettervorhersagen trocken und zeitweise sogar sonnig blieb, waren die 
Bedingungen nicht ganz optimal. Erst gegen Ende der Veranstaltung war die Laufbahn vollständig 
trocken und auf der Sprintgeraden herrschte meistens leichter Gegenwind. Beim Mehrkampf kommt es 
jedoch in erster Linie nicht so sehr auf persönliche Bestleistungen an, sondern darauf, was am Ende 
unter dem Strich an Punkten verbucht wird.  Dennoch freuten sich viele Athletinnen und Athleten nicht 
nur über eine hohe Punktausbeute, sondern auch um gelungene Einzelleistungen. 
 

Hierzu zählten beispielsweise die 9,18 Meter von Anna Piwowarski (W 14) im Kugelstoßen. Sie wurde mit 
1.424 Punkten Siegerin im Dreikampf vor Maja Blagojevic mit 1379 Punkten. Im Vierkampf drehte sich 
die Reihenfolge. Dank einem sehr guten Hochsprungergebnis von 1,52 Metern siegte in der Klasse W 14 
Maja mit 1.896 Punkten vor Anna mit 1.818 Punkten  
 

Adriana Pacolli schob sich mit einem 
Weitsprungergebnis von 4,41 Metern auf Rang 2 der 
Dreikampfwertung in der Klasse W12. Siegerin im 
Dreikampf und Vierkampf dieser Klasse war am 
Ende Mara Kipke. Den Dreikampf gewann sie mit 
1.210 Punkten, den Vierkampf mit 1.525 Punkten. 
Damit führte sie ihr Team gemeinsam mit Adriana 
Pacolli, Sara Drach, Julia Ochel, Paulina Schröder 
und Leyla Tarikus auf Rang 1 im Dreikampf und im 
Vierkampf. Ihre jüngere Schwester Mia stand nicht 
zurück. Mia gewann den Dreikampf mit 828 Punkten 
vor Lilly Eich (677) und Leni Marx (676) und führte 
ihr Team in der Aufstellung Mia Kipke, Lilly Eich, 
Leni Marx, Bella Stamm und Lisa Will mit 3.487 
Punkten auf Rang 1. 
 

Ein hochklassiger Wettbewerb begeisterte die 
Zuschauer im Hansastadion in der Mädchenklasse 
U 12. Gespickt mit Talenten wird das Team die 
Olper Leichtathletik am kommenden Wochenende  
beim DJMM Qualifikationswettkampf in Kreuztal  

 

    Erfolgreiche Schwestern: Mia und Mara 
 

vertreten. Und dort hoffentlich und wahrscheinlich die Qualifikation für die Landesmeisterschaft am 
4.9.2021 in Arnsberg unter Dach und Fach bringen. 
 

Aus dem großen Starterfeld der U12 stachen besonders zwei Namen heraus: Jana Steinhoff (W 11) und 
Amy Bergner (W 10). Jana holte mit 1.047 Punkten im Dreikampf und 1.335 Punkten im Vierkampf einen 
Doppelsieg. Auf Rang 2 kam mit ebenfalls sehr guten Einzelergebnissen Matilda Wigger mit 987 Punkten 
und 1.275 Punkten. Nur knapp hinter Matilda holte sich Sara Leubner mit 980 Punkten den Bronzerang 
im Dreikampf. Die Mannschaftswertung im Dreikampf ging an das Team Jana Steinhoff, Matilda Wigger, 
Sara Leubner, Alea Bremecker und Lena Breuer. 
 

Überlegen gewann Amy Bergner die Klasse W 10. Im Dreikampf siegte sie mit 1.047 Punkten vor Pauline 
Dinter, die auf 958 Punkte kam. Den Vierkampf gewann Amy mit 1.308 Punkten vor Johanna Sasse vom 
SC Fretter mit 1.011 Punkten. Die Mannschaftswertung in der Klasse W 10 ging in der Besetzung Amy 
Bergner, Pauline Dinter, Mia Stricker, Joi Heite und Melina Tavcar an das Team Olpe 



                                                                  
 

 Leichtathletik Olpe 
 Freude erleben 

   

   

 

  

   

 

 
 

              Besonders spannend ging es im Hochsprung U12 zu: Hier springt Matilda Wigger 

 

 

 
 

Start über 50 Meter in der Klasse W 9 

 
Jüngste Kreismeisterin an diesem Tag wurde in der Kinderklasse W 8 Neele Schell im Dreikampf mit 603 
Punkten vor Anna-Sophie Assmann, die mit 519 Punkten auf den Silberrang kam.  
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In den männlichen Klassen herrschte ebenfalls 

eine weitgehende Dominanz durch die Jungen 
der Olper Leichtathletik. Henning Schröder 
(M14) gewann den Vierkampf mit 1.597 
Punkten, Vico Lamprecht den Dreikampf der 
Klasse M 13 mit 1.028 Punkten und Jannik 
Hesse den Vierkampf in der Klasse M13 mit 
1.194 Punkten. König Michel Kämpfer lieferte 
sich einen packenden Dreikampf in der Klasse 
M 12 mit Gabriel Gross (1.286) und Louis 
Schmidt (1.261). Die drei holten sich die 
Medaillenränge Gold, Silber und Bronze.  
 

In den Klassen M 11 und M 10 sicherten sich  
Julius Schlösser und Maximilian Hahn die 
Meistertitel. Julius schraubte nicht zuletzt dank 
seiner guten Sprungergebnisse, 3,46 Meter im 
Weitsprung und 1,20 Meter im Hochsprung 
sein Punktekonto im Vierkampf auf 1.113 
Zähler. Maxi siegte im  Dreikampf mit 799 
Punkten. 
 

                  Maxi Hahn und Julius Schlösser 

 

 
 

                       Laura Bungart (69) siegt knapp vor Julia Ochel und Jannik Hesse 
 

Nach Abschluss der Titelkämpfe finden zur Überbrückung der Zeit bis zu den Siegerehrungen stets Spint- 
staffelwettbewerbe statt. Einen hochspannenden Vergleich über die 4 x 75 Meter gab es in der Klasse 
U14. Es siegte das Quartett Daria Popov – Anna Schlösser – Katharina Hahn und Laura Bungart in 
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der Zeit von 43,87 Sekunden vor dem Quartett mit Sara Drach – Mara Kipke – Pauline Schröder und 
Julia Ochel, die nur 6/100 Sekunden später ins Ziel kamen. Auf Platz 3 landete das Jungenteam in der 
Aufstellung Michel Kämpfer – Louis Schmidt – Gabriel Gross und Jannik Hesse in 44,97 Sekunden. 
 

Deutlicher war das Ergebnis in der U12. Hier siegte das Quartett in der Aufstellung Jana Steinhoff  
Matilda Wigger – Alea Bremecker und Amy Bergner in der Topzeit von 30,84 Sekunden. Auf Rang 2 
folgte in 33,91 Sekunden das Team 2 mit Pauline Dinter – Joi Heite – Sara Leubner und Mia Stricker, vor 
den beiden Staffeln des SC Fretter. 
 

 

 
 

Ihnen gehört die Zukunft: Die Staffelmädchen U 12 

 
Die Jungen U 12 waren siegreich in der Aufstellung Maximilian Hahn - Julius Schlösser – Jan 
Gummersbach und Benjamin Drach. Ihre Zeit über die 4 x 50 m: 33,31 Sekunden. 
 

Auch in der Klasse U 10 gab es einen packenden Zweikampf. Dank besserer Wechsel über die 4 x 50 m 
siegte die Staffel 2 mit Bella Stamm – Neele Schell – Greta Hesse und Anna-Sophie Aßmann in 38,16 
Sekunden vor dem favorisierten Team 1 mit Mia Kipke – Lilly Eich – Jule Schmitz Herzberg und Leni 
Marx. 
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Teams der Startgemeinschaften auf Qualifikationskurs 
Punktausbeute enthält noch Reserven 

 

Die Olper Leichtathletik hat sich mit den weiteren Kreisvereinen, SC Fretter, LC Attendorn und TSG 
Lennestadt zu mehreren Startgemeinschaften zusammengetan, um mit vereinten Kräften gegenüber den 
großen Konkurrenten im Westfälischen Landesverband, in NRW und in Deutschland konkurrenzfähig zu 
sein.  
 

Startgemeinschaften sind in der Regel nur kleine Gebilde im Vergleich zu den großen 
Leichtathletikgemeinschaften, den sogenannten LGs, die in der Regel aus mehr als zehn Stammvereinen 
bestehen. Startgemeinschaften dürfen nur drei Vereine umschließen. 
 

Zu Gast im Kreuzbergstadion war am Samstag, 21. August, die große LG Olympia Dortmund mit zwei 
Teams der Altersklasse U 16. Ziel der Dortmunder war, wie das der  Startgemeinschaften aus dem Kreis 
Olpe, die Qualifikation für das Teamfinale am 5.9. in Arnsberg. Außerdem hatte sich in der Klasse U 18 
ein Damenteam der LG Wittgenstein angemeldet. 
 

Zahlreiche gute Einzelleistungen in allen Olper Teams bildeten die Grundlage für ein erfolgreiches 
Abschneiden an diesem Tag und für die wahrscheinliche Qualifikation. 
 

 
 
Erfolgreichste Punktesammlerin im U 18 Team war die Lennestädterin Helena Tröster. Sie steuerte für 
das Teamergebnis 612 Punkte im Sprint über 100 Meter (Zeit 12,37) bei, 565 Punkte mit ihrem 
Hochsprungergebnis von 1,60 Metern, 617 Punkte im Weitsprung, den sie mit einer Weite von 5,65 Meter 
abschloss und mit stolzen 1.252 Punkten in der 4 x 100 Meter Staffel, die sie gemeinsam mit ihren 
Staffelpartnerinnen Liv Heite, Emely Maag und Kaethe Willmes errang. 560 Punkte steuerte Liv Heite bei 
mit ihrer persönlichen Bestzeit von 13,02 Sek. über die 100 Meter. Lina Reiche sammelte addiert 1.016 
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Punkte in ihren Disziplinen Speer (31,52 Meter) und Kugel (10,77 Meter). Pech hatte Lina und damit ihr 
Team, als sie über die 800 Meter Distanz mit einem hitzebedingten Schwächenanfall aufgeben musste. 
Das kostete rund 400 Punkte. Diese Reserve könnte man im Finale hinzuaddieren. Das U 18 Team trat 
an in der Aufstellung Helena Tröster, Liv Heite, Emely Maag, Pauline Bicher, Lina Reiche, Lucy  
Hengstebeck, Sophia Rüting, Helena Hofmann. Das Ergebnis in Olpe lautete am Schluss: 
 
Startgemeinschaft Olpe/Lennestadt/ Attendorn  6.843 Punkte 
LG Wittgenstein      6.324 Punkte 
 
Ebenso klar ging es in der weiblichen Jugend U 16 zu. Anne Böcker und Lena Hurajt sorgten mit ihren 
Sprintergebnissen von 12,31 Sek. (627 Punkte) und 13,16 Sek. (547 Punkte) rasch für klare Verhältnisse. 
Hannah Bauermann und Maja Blagojevic bauten mit ihren Hürdenergebnissen von 12,94 Sek. (534 
Punkte) sowie 13,32 Sek. (512 Punkte) zügig aus. Auch in den technischen Disziplinen gab es erfreuliche 
Ergebnisse. Im Hochsprung sammelten Hannah Bauermann mit übersprungenen 1,48 Metern und Anna 
Vogt mit 1,40 Meter addiert 937 Punkte. Übertroffen wurde dies noch im Speerwurf von Anne Böcker mit 
einer Weite von 29,04 Metern (490 Punkte) und Emma Glasow in persönlicher Bestleistung von 26,54 
Metern und 467 Punkten. Mit guten Leistungen über die 800 Meter sammelten auch Lena Kindopp und 
Lena Gehrmann addiert 932 Punkte und brachten den Sieg in trockene Tücher.  
 
Pech hatte die Paradestaffel in der Aufstellung Lena Hurajt, Anne Böcker, Maja Blagojevic und Anna 
Piwowarski, die aufgrund eines Wechselfehlers disqualifiziert wurde. Das kostete rund 300 Punkte. Auch 
hier ergibt sich eine Reserve für das Finale. Das Teamergebnis der w U16: 
 
Startgemeinschaft Olpe/Lennestadt/Fretter   7.950 Punkte 
LG Olympia Dortmund     7.607 Punkte 
 
Die Teamaufstellung: Anne Böcker, Lena Hurajt, Maja Tröster, Lena Gehrmann, Lena Kindopp, Daria 
Popov, Anna Schlösser, Hannah Bauermann, Maja Blagojevic, Maja Leubner, Anna Vogt, Anna 
Piwowarski, Marleen Gronau, Emma Glasow, Nina Berge. 
 
 

Das Jungenteam U 16 hatte keine Chance 
 

Keine Chance gegen die LG Olympia Dortmund hatte am heutigen Tag das Jungenteam der 
Startgemeinschaft Olpe/Lennestadt/Fretter U16. Obwohl durch Krankheit, Verletzung und eine 
Abmeldung geschwächt, zeigten alle Mannschaftsmitglieder eine große kämpferische Leistung und 
erzielten am Ende mit einem Ergebnis von 6.934 Zählern ein überaus achtbares Ergebnis. Ob es für die 
Qualifikation reicht, muss man abwarten.  
 

Aus vielen guten Ergebnissen stachen besonders die 100 Meter und die 800 Meter von Finn Weber 
heraus. Finn lief auf der Sprintgeraden eine Zeit von 12,35 Sekunden und erhielt dafür 555 Punkte. Die 
Mittelstreckendistanz beendete Finn in der Zeit von 2:22,68 Min. und fügte dem Teamergebnis 509 
Punkte hinzu. Henning Schröder glänzte bei den  Sprungdisziplinen. Den Hochsprung beendete er mit 
einer Leistung von 1,44 Metern, den Weitsprung mit einer Weite von 4,64 Metern. 
 

Das Teamergebnis: 
 
Startgemeinschaft Olpe/Lennestadt/Fretter   6.934 Punkte 
LG Olympia Dortmund      8.093 Punkte 
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Die Plätze 1 – 3 in der westfälischen Qualifikatonswertung sehen wie folgt aus: 
 

mJ U16 

1  LG Brillux Münster  8342 Punkte 26.06.2021, Münster  

2  LG Olympia Dortmund  8093 Punkte 21.08.2021, Olpe  

3  StG Olpe/Lennestadt/Fretter  6934 Punkte 21.08.2021, Olpe  

 

wJ U16 

1  StG Olpe/Lennestadt/Fretter  7950 Punkte 21.08.2021, Olpe  

2  LG Olympia Dortmund  7607 Punkte 21.08.2021, Olpe  

3  LG Brillux Münster  7351 Punkte 26.06.2021, Münster  

 

wJ U18 

1  LG Brillux Münster  8054 Punkte 26.06.2021, Münster  

2  StG Olpe/Lennestadt/Attendorn  6843 Punkte 21.08.2021, Olpe  

3  LG Wittgenstein  6324 Punkte 21.08.2021, Olpe  

 
Am Montag kommen die Teamergebnisse einer DJMM Großveranstaltung in Coesfeld hinzu. Das 
nächste Qualifikationsevent steigt dann am kommenden Samstag, 4.9.2021, in Kreuztal. 
 
 
 
 

Die nächsten Wettkämpfe 
 
 

Samstag, 4.9.2021 Herbstmeeting des TSV Hagen im Ischelandstadion 
 

Samstag, 4.9.2021 DJMM Qualifikationsturnier in Kreuztal 
 

11./12.9. oder 18./19.9. Westfälische Jugendmeisterschaften U16, U18 und U20 
 

Samstag, 18.9.2021 Sportfest Kinderleichtathletik in Olpe 
 

Sonntag, 19.9.2021 Kehraus in Lüdenscheid, Nattenbergstadion 
 

Sa./So., 25.9. und 26.9. Westfälische Mannschaftsendkämpfe in Arnsber 


